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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 ED/FS West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

FC Ampertal Unterbruck : SC Eching V 
Donnerstag, 27.10.2022, 20:15 Uhr

Menzel fixiert zwei Punkte für den SC Eching V

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SC Eching V im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 ED/FS West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) beim FC Ampertal Unterbruck fest. Die Gäste profitierten in ihrem 4. Saisonspiel
am Donnerstagabend unter anderem davon, dass der FC Ampertal Unterbruck mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den
vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Susanne Menzel, die durch ihren Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Mögn / Lenz gewannen ihr Spiel gegen Rajczak / Börner eher ungefährdet
mit 3:0. Nicht ganz mithalten konnten Hauptkorn / Breitmoser, beim 1:3 gegen Schiermeier / Menzel,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen
Satzgewinn überließ Johann Mögn seinem Gegner Quirin Schiermeier beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Beim 0:3 gegen Jakub Rajczak fand
wiederum Marcel Lenz von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Robert Hauptkorn bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Jonas Börner. Ohne Satzgewinn für Stefan Breitmoser verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Susanne Menzel. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des FC Ampertal Unterbruck
und des SC Eching V in die Box. 7:11, 11:7, 11:8, 3:11, 6:11 hieß es am Ende, als Johann Mögn und
Jakub Rajczak sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marcel
Lenz und Quirin Schiermeier beendet, das Marcel Lenz letztendlich gewann. Es war ein langes
Spiel, bis Robert Hauptkorn seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Susanne Menzel quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten,
dann doch an die Gäste. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam
auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Stefan Breitmoser das Match mit 1:3 gegen Jonas Börner abgab und
eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.11.2022 gegen
den TTC Freising-Lerchenfeld V, während der SC Eching V am 15.11.2022 gegen den TTC Freising-
Lerchenfeld V antritt.

 Statistik:
 FC Ampertal Unterbruck

Doppel: Mögn / Lenz 1:0, Hauptkorn / Breitmoser 0:1 
Einzel: J. Mögn 1:1, M. Lenz 1:1, R. Hauptkorn 0:2, S. Breitmoser 0:2 

 SC Eching V
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Doppel: Rajczak / Börner 0:1, Schiermeier / Menzel 1:0 
Einzel: J. Rajczak 2:0, Q. Schiermeier 0:2, S. Menzel 2:0, J. Börner 2:0


